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See the notice on TED website

703728-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Planung Seewasserwärmepumpe - Los 2 
Fachplanung Technische Ausrüstung der Anlagengruppen 4 bis 6
OJ S 197/2026 12/10/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Cottbus GmbH
E-Mail: info@stadtwerke-cottbus.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Erzeugung, Fortleitung oder Abgabe von Gas oder Wärme

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planung Seewasserwärmepumpe - Los 2 Fachplanung Technische Ausrüstung der 
Anlagengruppen 4 bis 6
Beschreibung: Die Stadtwerke Cottbus GmbH (nachfolgend „Stadtwerke Cottbus“ oder „SWC
“) ist der kommunale Versorger für die Strom-, Gas- und Wärmeversorgung in Cottbus. Die 
SWC ist u.a. Eigentümer eines Heizkraftwerks in der Werner-von-Siemens-Straße 16 in 
Cottbus („HKW Cottbus“) zur Erzeugung von Strom sowie Wärme für das Fernwärmenetz. 
Das HKW Cottbus wird von einer Tochtergesellschaft, der HKW Heizkraftwerksgesellschaft 
Cottbus mbH (nachfolgend „HKWG“), betrieben. Die Wärmeversorgung wird zurzeit zu ca. 
50% mit einem am Standort HKW Cottbus neu errichteten BHKW nebst Druckwärmespeicher 
abgedeckt. Im Rahmen der Dekarbonisierung der Fernwärmeerzeugung planen die 
Stadtwerke Cottbus die Errichtung einer mit Seewasser aus dem Cottbusser Ostsee zu 
betreibenden Wärmepumpenanlage (Projekt „Seewasserwärmepumpe“). Für das Projekt 
Seewasserwärmepumpe liegen erste Voruntersuchungen/ Vorplanungen vor. Es soll eine 
Anlage mit einer thermischen Leistung von ca. 35 MW errichtet werden. Die 
Seewasserwärmepumpenanlage soll auf dem Betriebsgelände des Heizkraftwerkes Cottbus in 
der Werner-von-Siemens-Straße in Cottbus aufgestellt und in die vorhandenen 
Bestandsanlagen am Standort eingebunden werden – inkl. Anschluss an das Fernwärmenetz. 
Das Seewasser wird über eine zweisträngige (2x DN 1.000) Ringleitung („Loop“) vom Ostsee 
durch die Stadt Cottbus (auch unmittelbar vorbei am HKW Cottbus) und zurück in den Ostsee 
transportiert; der Loop ist ein eigenes Projekt. Das genaue Anlagenkonzept der 
Seewasserwärmepumpe ist im Rahmen der hier gegenständlichen Planungsleistungen zu 
erarbeiten und zu validieren. Die Inbetriebsetzung der Seewasserwärmepumpenanlage ist für 
2028 geplant. Die Vergabe der Ausführungsleistungen soll nach derzeitigen Überlegungen 
losweise erfolgen. Die wesentlichen Planungs- und Fachplanungsleistungen für das Projekt 
Seewasserwärmepumpe sollen in vier Losen an geeignete Auftragnehmer vergeben werden: 
Los 1 – Fachplanung Technische Ausrüstung der Anlagengruppen 1 bis 3, 7 sowie 8 gemäß 
HOAI insbesondere die Wärmepumpenanlage und die gesamte sonstige technische 
Ausrüstung des Projekts (ausgenommen der Anlagengruppen 4 bis 6 gemäß HOAI), aber 
inklusive Anschluss der Dachentwässerung des Gebäudes an das Entwässerungssystem 
bzw. die hydraulische Ableitung und dessen Anschluss sowie die Anlagen zur Behandlung/ 
Versickerung von Niederschlagswasser mit Bauwerkscharakter auf den Freianlagen und 
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Objektplanung Ingenieurbauwerke Los 2 – Fachplanung Technische Ausrüstung der 
Anlagengruppen 4 bis 6 gemäß HOAI Los 3 – Objektplanung Gebäude inkl. die 
Dachentwässerung des Gebäudes (einschließlich Dachrinnen, Fallrohre) sowie Freianlagen 
inkl. (1.) Zuwegung sowie Verkehrsflächen, jeweils nebst straßen-/ wegebautechnischen 
Anlagen und sonstigem Zubehör sowie (2.) Anlagen zur Behandlung/ Versickerung von 
Niederschlagswasser ohne Bauwerkscharakter auf den Freianlagen Los 4 – 
Tragwerksplanung Weitere erforderliche Leistungen wie die Leistungen für Brandschutz nach 
AHO sowie die Beratungsleistungen Umweltverträglichkeitsstudie nebst Beprobungen, 
Artenschutzgutachten, Bauakustik (Schallschutz), Geotechnik, Emissions- und 
Immissionsgutachten und ökologische Baubegleitung sollen separat vergeben werden. Mit 
den Auftragnehmern der Lose 1 bis 4 sowie der weiteren Leistungen werden jeweils 
Stufenverträge geschlossen.
Kennung des Verfahrens: b28c8fae-96fc-4b5b-8eef-ab2927993ad3
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und 
elektrotechnische Gebäudeanlagen, 71334000 Dienstleistungen im Bereich Maschinenbau 
und Elektrotechnik, 71314000 Dienstleistungen im Energiebereich

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Cottbus
Postleitzahl: 03046
Land, Gliederung (NUTS): Cottbus, Kreisfreie Stadt (DE402)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Der Gesamtwert der Beschaffung sowie die Werte des 
Ergebnisses, des niedrigsten und höchsten zulässigen Angebots werden gemäß § 38 Abs. 6 
SektVO nicht veröffentlicht, da diese u. a. den geschäftlichen Interessen des erfolgreichen 
Bieters schaden und den lauteren Wettbewerb beeinträchtigen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Planung Seewasserwärmepumpe - Los 2 Fachplanung Technische Ausrüstung, 
Anlagengruppen 4 bis 6
Beschreibung: Der hier angefragte Leistungsumfang umfasst sämtliche Planungs-, 
Fachplanungs- und sonstigen Leistungen des Los 2: Für das Leistungsbild Technische 
Ausrüstung der Anlagengruppen 4 bis 6 soll der Auftragnehmer ein Angebot für die 
Leistungsphasen 1 bis 9 gemäß HOAI abgeben. Leistungsgegenstand sind: • die gesamte 
Elektrotechnik im Zusammenhang mit Errichtung und Betrieb der baulichen und technischen 
Anlagen der Seewasserwärmepumpe inkl. der elektrotechnischen Anbindung an die 
Bestandsanlage • die gesamte Leittechnik sowie sonstige Fernmelde- und Informationstechnik 
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(inkl. Sicherheits- und Überwachungsanlagen) im Zusammenhang mit Errichtung und Betrieb 
der baulichen und technischen Anlagen der Seewasserwärmepumpe inkl. Anbindung an die 
Bestandsanlage • für das Projekt Seewasserwärmepumpe erforderliche und zweckmäßige 
Förderanlagen (z.B. Krananlage, Aufzug) Weitere Einzelheiten insbesondere zum 
Projektinhalt, zu den gegenständlichen Grundleistungen und Besonderen Leistungen im Sinne 
der HOAI sind in den Vertragsbestandteilen insbesondere in der Aufgaben- und 
Leistungsbeschreibung aufgeführt. Die Beauftragung erfolgt stufenweise. Mit 
Zuschlagserteilung sollen zunächst die Leistungsphasen 1 bis 4 beauftragt werden. Der 
Auftraggeber ist berechtigt und behält sich vor, zu einem späteren Zeitpunkt weitere Stufen 
komplett oder nur für bestimmte Teilanlagen des Projekts oder jeweils nur Teilleistungen 
hieraus beim Auftragnehmer abzurufen. Zusätzliche Information: Die Auftraggeberin hat sich 
für die Projektrealisierung um Zuwendungen im Rahmen der Bundesförderung für effiziente 
Wärmenetzte (BEW) Modul 2 und Modul 4 beim zuständigen Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) beworben.
Interne Kennung: E88919261

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und 
elektrotechnische Gebäudeanlagen, 71334000 Dienstleistungen im Bereich Maschinenbau 
und Elektrotechnik, 71314000 Dienstleistungen im Energiebereich

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Cottbus, Kreisfreie Stadt (DE402)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbegrenzt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Der Gesamtwert der Beschaffung sowie die Werte des 
Ergebnisses, des niedrigsten und höchsten zulässigen Angebots werden gemäß § 38 Abs. 6 
SektVO nicht veröffentlicht, da diese u. a. den geschäftlichen Interessen des erfolgreichen 
Bieters schaden und den lauteren Wettbewerb beeinträchtigen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: I. Preis
Beschreibung: 1. Nettopauschalvergütung inkl. Nebenkostenpauschale (17 %) 2. gemittelter 
Wertungsstundensatz inkl. Nebenkostenpauschale (8 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: II. Konzeptionelle Kriterien
Beschreibung: 1. Konzept zur Leistungserbringung, zum Projektteam und zur Qualität, 
Kostensicherheit sowie Termintreue (35 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: III. Berufserfahrung des benannten Projektleiters für Technische Ausrüstung
Beschreibung: Persönliche Referenz des Projektleiters Technische Ausrüstung: Persönliche 
Referenz "Fachplanung Technische Ausrüstung gemäß § 53 HOAI, Anlagengruppen 4 und 5" 
1. Anzahl einschlägiger Referenzen (15 %) 2. Berufserfahrung des Projektleiters Technische 
Ausrüstung in Jahren (Nachweis über Lebenslauf) (5 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: IV. Berufserfahrung des benannten Bau- und Montageüberwachers
Beschreibung: Persönliche Referenz des Bau- und Montageüberwachers: Persönliche 
Referenz "Technische Ausrüstung gemäß § 53 HOAI, Anlagengruppen 4 und 5". 1. Anzahl 
einschlägiger Referenzen (15 %) 2. Berufserfahrung des Bau- und Montageüberwachers in 
Jahren (Nachweis über Lebenslauf) (5 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit der 
Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 Abs. 2 S. 1 GWB). Die 
Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Tage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 GWB). Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnis bzw. - soweit die Vergabeverstöße aus der 
Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind - bis zum Ablauf der 
Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen 
verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtwerke Cottbus GmbH
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6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 0,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Sweco GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 0,00 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Datum des Vertragsabschlusses: 28/09/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Cottbus GmbH
Registrierungsnummer: 12-121092720500913-06
Postanschrift: Karl-Liebknecht-Str. 130
Stadt: Cottbus
Postleitzahl: 03046
Land, Gliederung (NUTS): Cottbus, Kreisfreie Stadt (DE402)
Land: Deutschland
E-Mail: info@stadtwerke-cottbus.de
Telefon: 03553 51-0
Internetadresse: http://www.stadtwerke-cottbus.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Registrierungsnummer: Tel.:03318661719
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@MWAE.Brandenburg.de
Telefon: 0049 331 8661719
Fax: 0049 331 8661652
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Sweco GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Großunternehmen
Registrierungsnummer: HRB139246
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60329
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b444f7dc-b4e2-4cc0-b595-b02ec401d941  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 30
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 08/10/2026 15:05:46 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch

mailto:Vergabekammer@MWAE.Brandenburg.de
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Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 703728-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 197/2026
Datum der Veröffentlichung: 12/10/2026
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